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Das Brezelfest 2022 in Mainz-Bret-
zenheim findet statt! Mit großer Vor-
freude, aber auch mit Respekt vor dem 
engen Zeitplan entschied sich der Aus-
richter, der Bretzenheimer Vereinsring, 
dieses traditionelle Stadteilfest vom 
10.-12. Juni 2022 durchzuführen. Den 
detaillierten Zeitplan finden Sie auf 
Seite 2 dieses KURIER. Mit dem Vor-
sitzenden des Vereinsring, Manfred 
Lippold (ML), sprach KURIER-Redakti-
onsleiter Peter O. Claußen (K).

K: Warum haben Sie sich trotz der schwie-
rigen Umstände und des sehr engen Zeitrah-
mens für die Durchführung des Brezelfestes 
entschieden?

ML: Beim Brezelfest kommen Menschen zusammen, sie 
feiern, reden und lachen miteinander. Man kann Alltags-
sorgen ein wenig vergessen und im schönen Bretzenheim 
ein tolles Gemeinschaftsgefühl erleben. Diese Aspekte 
waren früher schon wichtig für Bretzenheimerinnen, Bret-
zenheimer und unsere Gäste, aber heute sind sie es umso 
mehr. Daher strengen sich alle Vereine und Organisatoren 
doppelt an, unseren Gästen ein tolles Erlebnis zu bieten. 

K: Das wievielte Brezelfest feiern Sie in diesem Jahr?
ML: Nach unserer Zählung ist es das 43. Brezelfest. In 

den beiden Pandemie-Jahren konnten wir ja nur virtuelle 
Feste feiern, aber natürlich zählen sie dazu.

K: Was sind die Höhepunkte des Brezelfest 2022?
ML: (lacht) Dass es stattfindet! – Wir freuen uns 

besonders auf die Krönung der neuen Brezel-Majestäten. 
Wir sind sehr froh, dass es einen kleinen Kunstmarkt auf 
dem Kirchplatz gibt. Wir haben zwei Bühnen mit Live-Vor-
führungen und Live-Musik und die Festmeile. Auch die 
verschiedenen kulinarischen Angebote zähle ich zu den 
Höhepunkten.

K: Das Brezelfest wird vom Vereinsring organisiert. 
Warum macht er das?

ML: Der Bretzenheimer Vereinsring hat rund 40 Mit-
gliedsvereine. Das zeigt die starke ehrenamtliche und 
engagierte Basis in unserem Stadtteil. Die Vereine sind tief 
in der Gesellschaft verwurzelt. Daher war es nur folge-
richtig, dass der Vereinsring diese Aufgabe übernahm. Wir 
stärken damit das Miteinander der Menschen hier, eine, 
wie ich finde, besonders in heutiger Zeit sehr wichtige 
Funktion. Außerdem können so unsere Mitgliedsvereine 
auf sich aufmerksam machen. Und der finanzielle Aspekt 
ist auch wichtig.

K: Womit wir dann bei den Sponsoren und den Stand-
gebühren wären…

ML: Die Sponsoren, denen wir für ihr Engagement sehr 
dankbar sind, ermöglichen die Durchführung des Festes und 
helfen, die Standgebühren relativ niedrig zu halten. Dadurch 
und die vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer, denen 
ich hier auch herzlich danke, können Gelder für die Jugend-
arbeit und die Vereinsarbeit erwirtschaftet werden. Ein 
weiterer Baustein für ein noch lebenswerteres Bretzenheim. 

K: Wir danken Ihnen für dieses Interview. Haben Sie 
noch eine Botschaft für unsere LeserInnen?

ML: Kommt alle zum Brezelfest und lasst uns zusammen 
feiern!!!
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AKTUELL
Die letzte Krönung der Brezel-Majestäten fand 2019 statt.  Foto: privat

„Kommt alle 
zum Brezelfest!“

Manfred Lippold, Vorsitzender des Vereinsring
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Lassen Sie mich noch ganz kurz zu den vor wenigen Wochen verteilten Knol-
len in der Albanusstrasse Stellung nehmen: Es hat eine Fülle von Mails an mich 
gegeben, die politische Gründe für diese Aktion anführten, die offensichtlich 
vor Ort als Begründung dargelegt wurden. Das ist falsch. Inzwischen hat es 
einen Brief der städtischen Verkehrsverwaltung an die Anwohner und Anwoh-
nerinnen gegeben, in dem die Einzelheiten dargelegt wurden. Es wird derzeit 
an einer dauerhaften Lösung gearbeitet, die der StVO entspricht.

In unserem Stadtteil ist die Sehnsucht nach Festen und Begegnungsmöglich-
keiten sehr groß. Das ist nach zwei Jahren Pause auch mehr als verständlich. 
Es ist schön, dass die Vereine wieder verschiedene Veranstaltungen planen. Als 
nächstes steht das Brezelfest an, auf das sich sicherlich viele von Ihnen und 
Euch freuen. Es ist eine große Herausforderung, das 3-Tage-Fest in kurzer Zeit 
vorzubereiten. Euch allen herzlichen Dank. Dann möchte ich gerne auch zum 
Beispiel den Tag der Chöre am Wochenende 9. und 10. Juli 2022 erwähnen. 
Dazu gibt es sicherlich weitere Aktivitäten, die immer auch in der Tagespresse 
aktuell veröffentlicht werden. Es ist gut, wenn wir unsere Vereine unterstützen, 
denn die Einnahmeausfälle der letzten Jahre sind nicht zu kompensieren. 
Schließlich leisten die Vereine einen wichtigen ehrenamtlichen Beitrag für ein 
gutes Miteinander in unserem Stadtteil. Ich freue mich auf viele Begegnungen 
und gute Gespräche. 

Abschließend wünsche ich Ihnen und Euch nun eine schöne Sommerzeit. 

Ihre und Eure Claudia Siebner

AUF DEN PUNKT  ●  GEBRACHT

Liebe Bretzenheimerinnen  
und Bretzenheimer, 

leider tobt der Krieg in der Ukraine weiter und 
viele unschuldige Menschen müssen ihr Leben 
lassen. Wer einmal den Menschen, die hier bei uns 
angekommen sind, zugehört hat, wird sprachlos. 
Brutalste Gewalt, Töten um des Tötens willen, blinde 
Zerstörungswut – mit dem Ziel, ein ganzes Volk zu 
vernichten. Es ist und bleibt unfassbar und ich habe allergrößten Respekt vor 
jedem Einzelnen, der sich gegen Putin aufbäumt. Auch wir in Mainz haben in 
den letzten Wochen Flüchtlinge aus der Ukraine aufgenommen. Viele haben 
private Unterkünfte zur Verfügung gestellt und unterstützen bei den bürokra-
tischen Aufgaben, die für die Ankommenden bewältigt werden müssen. Das ist 
großartig und ich weiß um die Herausforderungen, die damit verbunden sind. 
Ein großes Dankeschön an alle, die sich hier einsetzen.

Gerade vor wenigen Tagen wurde die Unterkunft im ehemaligen SPAZ-Ge-
bäude nach einigen Reparaturarbeiten wieder eröffnet. 65 Personen werden 
ein vorübergehendes Zuhause finden. Die Flüchtlingskoordination der 
evangelischen Philippusgemeinde hat bereits wiederholt zu einem Koordi-
nierungstreffen eingeladen. Wir werden gemeinsam die Menschen nicht nur 
willkommen heißen, sondern nachfragen, welche Unterstützung notwendig ist 
bzw. einige Gemeinschaftsaktionen, so unter anderem in Kooperation mit dem 
ZMO, planen. Auch hier bin ich sehr dankbar, dass sich so viele einsetzen und 
ihre Hilfe angeboten haben. Wir möchten einen kleinen Beitrag dazu leisten, 
das unendliche Leid ein bisschen zu lindern. Wenn Sie sich einbringen möchten, 
so können Sie sich gerne bei mir oder in der Philippusgemeinde melden. Vorab 
besten Dank dafür.

Es fällt mir angesichts des Kriegs schwer, zur Tagesordnung und damit zur 
nach-pandemischen Zeit überzugehen, aber ich versuche den Spagat.

Bühnenprogramm Brezelfest 2022
Freitag, 10.06.: Funzelabend 
18.00 Uhr  Lichterabend auf der Festmeile „An der Wied“  

und in den Höfen 
19.00 Uhr Live-Musik „Four Friends“, Bühne „Rathaus“ 
19.00 Uhr DJ Stefan Fuchs, Bühne „An der Wied“ 

Samstag, 11.06.: Festtag 
 –  Künstlermarkt auf dem Kirchplatz St. Georg
 – Bühne „Rathaus“:
15.00 Uhr  Krönung der Brezelkönigin Michelle I. mit den Prinzessinnen 

Janine und Angelika, mit Oberbürgermeister Michael Ebling, Orts-
vorsteherin Claudia Siebner, Vereinsringvorsitzendem Manfred 
Lippold und Königshäusern der Umgebung  
Musikalische Umrahmung: Die Kapellmainzer 

19.00 Uhr  Live-Musik „O-Ton“ 
 – Bühne „An der Wied“:
17.00 bis  
17.40 Uhr  TSG: Skippies, Jumpers, Skipping Kids, Jump Attack
19.00 Uhr  Live-Musik „YesterYears“ 

Sonntag, 12.06.: Familientag 
 – Künstlermarkt auf dem Kirchplatz St. Georg 
 – Bühne „An der Wied“: 
13.00 Uhr  Sportlertalk 
15.00 Uhr  Bläserklassen der Heinrich-Mumbächer-Schule 
15.30 Uhr  Tanzperlen des CKV 
15.40 Uhr  Tanz-Club Rot-Weiß Casino, Dance Kids 
15.50 Uhr  Kindertagesstätte St. Georg 
16.05 bis TSG: Tanzkids maxis, Tanzmäuse minis,  
17.30 Uhr  Tanzmäuse maxis, Tanzkids minis, Century Slider,  

Tanztiger minis, Tanztiger maxis, Happy Steps, Wings
17.30 Uhr  – Familien-Tombola: Verlosung 
 Änderungen vorbehalten

Vereinsring
Mainz-Bretzenheim e.V.
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Liebe LeserInnen, den Bericht von der Ortsbeiratssitzung (OBS) vom 
30.3.2022 konnten wir wegen eines früheren Redaktionsschlusses nicht 
im KURIER unterbringen. Diese Sitzung war aber sehr interessant wegen 
der Diskussionen um den Bretzenheimer Ortskern. Daher haben wir ihn 
auf unsere Homepage gestellt, wo Sie ihn auch heute noch lesen können:  
http://bretzenheim-gestalten.de/aktuelles/ 

Hier finden Sie nun den Bericht von der OBS in Bretzenheim vom 
25.05.2022, ganz frisch also:

5,25 Millionen für Begegnungshaus gefordert
Ein Paukenschlag zum Ende der Sitzung: Einstimmig verlangte der Ortsbeirat 

in einem Initiativantrag 5,25 Millionen Euro für ein „Haus für BürgerInnen und 
Vereine“. Erst eine Stunde vor der Sitzung, schimpfte Ortsvorsteherin Claudia 
Siebner (CDU), habe die Verwaltung den Sachstand zum geforderten „Begeg-
nungshaus“ ins Netz gestellt. Statt, wie gefordert, die nötigen Finanzmittel zur 
Realisierung des Projekts bereitzustellen, kam die Absage: Aus „haushaltstech-
nischen Gründen können keine Pauschalansätze im kommenden Doppelhaus-
halt 2023/2024“ beantragt werden. Dies sei, laut Wirtschaftsdezernentin 
Manuela Matz (CDU), erst nach Konkretisierung der Maßnahme möglich. Für 
erste Planungsleistungen seien im aktuellen Haushalt 52.250 Euro vorgesehen. 
Erst nach Abschluss der Planungen könnten weitere Kosten ermittelt werden. 

„Dass die Planungen noch nicht so weit sind, liegt nun wirklich nicht an uns“, 
schimpfte Eva Müller-Shah (SPD). Wie Claudia Siebner verwies sie auf seit 
eineinhalb Jahren geführte Diskussionen einer Arbeitsgruppe des Ortsbeirats 
mit Vertretern der Stadtverwaltung und der GWM und ergänzte: „Ich empfinde 
diese Antwort als eine Frechheit!“

Siebner: „Ohne Geld wird es kein Bürgerhaus geben!“
„Wir müssen Mittel haben, egal ob wir umbauen, neu bauen, sanieren oder 

ankaufen“, forderte die Ortsvorsteherin vehement. „Wenn es kein Geld für 
Folgekosten im Haushalt gibt, ist das Projekt gestorben! Denn die Verwaltung 
weiß, dass die 52.000 Euro zeitnah aufgebraucht sind.“ Daher forderte sie in 
einem Initiativantrag auf Grundlage der so kurzfristig vorgelegten Antwort 
weitere 250.000 Euro zur Fortsetzung der Planungen im nächsten Haushalt, 
dazu 5 Millionen für mögliche erste Baumaßnahmen im zweiten Jahr des 
Doppelhaushalts. Die gesamten Baukosten könnten bei 17 Millionen liegen, 
prognostizierte sie. „Wir brauchen das Geld! Und wenn es nicht im Haushalt 
verankert ist, wird es kein Bürgerhaus hier geben!“, machte Claudia Siebner 
unmissverständlich deutlich. Die AG sollte der Verwaltung zeitnah erste Ergeb-
nisse der Vereinsbefragung zur Verfügung stellen. Eine umfassende Bürgerbe-
fragung soll folgen, da das Haus auch für die Bevölkerung offen sein sollte. 
Entsprechende Vorschläge der AG sollten konkretisiert werden. Einstimmig 
befürwortete der Ortsbeirat alle fünf Forderungen.

Täglich 100 „Elterntaxis“ vor der Grundschule
Ausführliche Berichterstattungen dominierten zudem die Sitzung am Abend 

des 25. Mai, in der Gabriele Schneidewind (SPD) als Nachrückerin für den 
verstorbenen Sozialdemokraten Peter Schau verpflichtet wurde.

Das hohe Aufkommen von „Elterntaxis“ vor der Heinrich-Mumbächer-Schule 
hatte der Schulelternbeirat (SEB) zum Anlass für eine Umfrage zur Schul-

AUS DEM ORTSBEIRAT

wegesicherheit genommen. Gemeinsam mit Schulleiterin Valerie Osmenda 
machten SEB-Vertreter deutlich, dass sich rund 100 Autos morgens um die 
Schule drängen. Ein neuer Schulwegeplan ist in Vorbereitung. Zudem möchte 
der SEB mit gelber Farbe die Stellen markieren, an denen Kinder gefahrlos 
die Straßen queren können. Ein ausführlicher Bericht online unter:  
http://bretzenheim-gestalten.de/aktuelles/ 

Mit einem Gedenken würdigte das Gremium die kürzlich verstorbene ehe-
malige Ortsvorsteherin und Stadträtin Marie-Luise Bonn. „Ihr Herzblut gehörte 
dem Stadtteil, ihr Lebenswerk ist die Alte Ziegelei“, schilderte Michael Wiegert 
(SPD), der sich für die Umbenennung des Teils der Albert-Stohr-Straße, der 
südlich des Sprinterpfads in Richtung Ziegelei führt, einsetzte. Aufgrund der 
Verkehrsführung sei die Straße dort nicht als durchgehend erkennbar. Zudem 
gebe es keine Anwohner, sodass Adressänderungen entfallen. Die Initiative der 
SPD griff der Ortsbeirat dankend auf und wandelte sie in einen gemeinsamen 
Antrag, der einstimmig verabschiedet wurde.

Klimaverträglicher Biotechnologie-Campus befürwortet
Diskussionen entbrannten beim Beschlussvorschlag der Stadt zum Stra-

tegieplan für den neuen Biotechnologie-Standort. Trotz vier Ablehnungen 
sprach sich der Ortsbeirat mit sieben Ja-Stimmen für die Durchführung einer 
Bürgerinformation und einen „Ideenwettbewerb für einen klimaverträglichen 
Biotechnologie-Campus“ aus. Während Dr. Peter Schenk (ÖDP) das Projekt 
vehement ablehnte, forderte Eva Müller-Shah eine Planung mit Vorbildcha-
rakter. Manfred Lippold (CDU) beklagte fehlenden Kenntnisstand, da er die 
umfangreichen Unterlagen erst am Sitzungstag erhalten habe.

Die gefährliche Situation durch anfahrende Busse am „extrem schmalen Bürger-
steig“ der Haltestelle Draiser Straße schilderte Peter Schenk. Sein Vorschlag laute-
te, die breite Mittelinsel zu verschmälern, um den Bürgersteig auf ein Mindestmaß 
zu verbreitern. Auf Anregung von Alena Haub (Die Grünen) wurde der Antrag mit 
dem zusätzlichen Wunsch einer barrierefreien Planung einstimmig verabschiedet. 

Michael Paulus, Leiter der Neubauabteilung des Wirtschaftsbetriebs Mainz, 
informierte zu Überflutungen durch Starkregen. Anhand einer „Starkregen-Ge-
fahrenkarte“, die aus Datenschutzgründen nicht im Internet zu finden sei, zeigte 
er, an welchen Stellen ein „100-jähriges Hochwasser“ (50 mm Niederschlag pro 
Stunde) zu Problemen führen würde. Dies betreffe insbesondere den Bereich 
„An der Wied“. Druckdichte Kellertüren, eine Rückstausicherung oder Abwasser-
hebeanlage im Keller verhindern Schäden, zählte der Hoch wasserexperte auf, 
der bei konkreten Fragen ansprechbar sei.  Text und Foto: Karin Weber

Antje Pulinckx-MAurer, 
Rechtsanwältin und Mediatorin

Kanzlei Antje Pulinckx-Maurer
Markt 31, 55116 Mainz
Tel.: 06131- 22 1112, E-Mail: info@a-maurer.com
www.a-maurer.com

• Ehescheidung  • Eheverträge  • Unterhalt  
• Zugewinn  • Testamente  • Mediation

In mir finden Sie eine kompetente 
Beraterin in allen familienrecht-
lichen Angelegenheiten.

  Reischl & Rocklage GbR
        Garten- und Landschaftsbau 

Holz- und Bautenschutz

Am Heckerpfad 40 in 55128 Mainz-Bretzenheim 
fon: 06131/4952719 · mobil 0163/7195628 
mail: info@reiroc.de

Schwerpunkte Garten- und Landschaftsbau:
Garten Neu- und Umgestaltung, Teichanlagen, Zaun, Wege- 
und Terrassenbau, Baum- und Gehölzpflege, Anlage von 
Saat- und Rollrasen, Rasenpflege und Bewässerungsanlagen.
Schwerpunkte Holz- und Bautenschutz:
Carports, Gartenhäuser, Dachrinnen, Schneefanggitter, 
Drainage, Reparaturarbeiten, Brennholzunterstände und 
Terrassenüberdachungen.

Gabriele Schneidewind, SPD, wird von Ortsvorsteherin Claudia Siebner (rechts) als neues Mitglied im 
Bretzenheimer Ortsbeirat verpflichtet. 
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UKRAINE SONDERTEIL

HMS: Hilfe für die Ukraine 
„Richtiggehend Gänsehaut“ bescherten die SchülerInnen der 4a der Hein-

rich-Mumbächer-Schule Andrea Grimme vom Förderverein für Tumor- und 
Leukämiekranke Kinder e.V. in Mainz. Mit großem Engagement und unter-
schiedlichen Spendenaktionen hatten sie insgesamt 1800 Euro für die Ukraine 
gesammelt. 900 Euro davon gingen an die SOS Kinderdörfer, die im Osten 
Europas vor Ort helfen. Die andere Hälfte des Erlöses übergaben die Viert-
klässlerInnen in Form eines Schecks an die sichtlich gerührte Andrea Grimme. 
Im sogenannten Elternhaus ihres rein spendenfinanzierten Vereins sind derzeit 

drei ukrainische Familien mit an Krebs erkrankten Kindern untergebracht, die 
hier nicht nur ein Zuhause auf Zeit finden, sondern auch bei bürokratischen 
Wegen unterstützt werden und die Angebote des Vereins wie Kunsttherapie und 
psychologische Betreuung in Anspruch nehmen können.

Genau zu wissen, wo das Geld hingeht, und derjenigen, die es ausgeben 
wird, erzählen zu können, wie die Spenden zusammenkamen, war ein tolles 
Gefühl für die SchülerInnen, und so plauderten sie eifrig aus dem Nähkästchen. 
Neben Plakataktionen, mit denen Kleingruppen Geld gesammelt hatten, waren 
die Mädchen und Jungen besonders stolz auf ihre große Gemeinschaftsaktion, 
den „Frühlingsverkauf“. Für einen Tag hatten sie ihren Klassenraum in ein 
Restaurant verwandelt und verkauften den MitschülerInnen selbstgebackene 
Kuchen und Waffeln zu günstigen Preisen. Wer auf sein Rückgeld verzichtete, 
wusste, dass es für den guten Zweck ist, und so waren die kleinen Gäste bzw. 
deren Eltern sehr großzügig. Mancher ließ sich gleich mehrere Köstlichkeiten 
schmecken, wurden sie doch von eifrigen Marketingexperten aus den Reihen 
der ViertklässlerInnen als „die besten Waffeln, die ihr je gegessen habt“ ange-
priesen.  Text und Foto: Birte Müller-Heidelberg

Fundstück für ukrainische Mitbürger* 
Kostenlose Buch-Angebote im Netz

Eine fremde Sprache in einem fremden Land: ein Problem für die neuen 
ukrainischen Mitbürger und alle, die hier in Deutschland mit ihnen zu tun 
haben. Gute Verständigung ist die beste Basis für das Gelingen des Zusammen-
lebens. In allen Altersstufen. 

Hier fiel mir besonders auf das Bildwörterbuch „Der kleine Drache Kokos-
nuss“, das als englisch und deutsches Bildwörterbuch schon existierte – und nun 
durch ukrainische Wörter in Kyrillisch ergänzt wurde, wie auf dem Deckblatt 
erkennbar ist. Diese spielerische Vermittlung eines nützlichen Grundwortschat-
zes in drei Sprachen kann von 
allen und für alle Altersgruppen 
genutzt werden! 

Das Beste jedoch ist, dass die 
renommierte Verlagsgruppe Pen-
guin Random House dieses Buch 
kostenlos zur privaten Nutzung 
digital als .PDF zum Download 
anbietet. Natürlich gibt es das 
auch als gedrucktes Buch, aber die 
digitale Version spricht sicherlich 
junge Menschen besonders an.

Daneben gibt es aus der glei-
chen Kinderbuchreihe drei Bücher 
in kyrillischer Schrift und ukrai-
nischer Sprache zum Vorlesen, 
ebenfalls kostenlos als Download 
zu bekommen! 

Der Link: https://www.penguinrandomhouse.de/Bilderbuch-Kino- Unsere-
liebsten-Charakter-ganz-gross/aid89615.rhd#Bilderbuchkinos-auf-Ukrainisch 

Wie kommt nun das Wörterbuch zu den (jungen) ukrai-
nischen Geflüchteten? Hier ist unser aller Mithilfe gefragt! 
Machen wir gemeinsam das Angebot so bekannt wie möglich, 
damit möglichst viele Vorlesende, engagierte HelferInnen und 
Hilfsorganisationen und Schulen, Kindergärten und Buchhand-
lungen dieses Angebot kennenlernen. Also: Bitte weitersagen!!!

 Peter O. Claußen
*und Mitbürgerinnen – und diejenigen, die sich mit Ukrainisch befassen (wollen/müssen)!

Mein englisches Bildwörterbuch

Ingo Siegner

in  
  ukrainischer  

Sprache

 airport 
 der Flughafen
 aеропорт

 cap
 die Kappe
 кепка

 camera
 der Fotoapparat
 фотоапарат

 banana
 die Banane
 банан

 apple
 der Apfel
 яблуко

 suitcase
 der Koffer
 валіза

 duck
 die Ente
 качка

 helmet
 der Helm
 шолом

Інґо Зіґнер

in  
  ukrainischer  

Sprache

Мій англійсько-німецький  
словник з малюнками 

Start des „Dialog der Kulturen“ 
 erfolgreich

Am 14.5.2022 haben wir einen wesentlichen Grundstein für weiteres Mit-
einander in unserem Stadtteil Mainz-Bretzenheim gelegt. Joachim Descher-
maier und ich führten durch die Auftaktveranstaltung mit verschiedenen 
Akteuren aus Mainz-Bretzenheim, darunter VertreterInnen von Sport- und 
anderen Vereinen, der Lokalpolitik und interessierten BürgerInnen.

Schon Anfang 2020 kam der Aufruf zu mehr Dialog statt Debatte und zu 
einem Miteinander statt Gegeneinander in Bretzenheim auf. Die Pandemie tat 
ihren Teil dazu, und ich freue mich, seit Herbst 2020 als Vorsitzende des neuen 
gemeinnützigen Vereins in einem WIR-Verständnis BRETZENHEIM gestalten zu 
dürfen.

Mit großer Neugierde und Offenheit haben wir die Frage nach „Polaritäten 
in mir und in einer Kultur des Miteinanders“ erkundet. Eines meiner persön-
lichen größten AHAs war, wie sehr Respekt und Vielfalt machtvolle, fast schon 
magische Mittel sind, um gemeinsam mehr Frieden zu leben und innovative 
Lösungen für Herausforderungen zu finden. Menschen, die um ein Feuer sitzen 
und gemeinsam Strategien entwickeln, Konflikte lösen und Herausforderungen 
meistern, sind nichts Neues. Neu und hoffnungspendend ist, dass achtsames 
Zuhören, Integration des Unterbewussten und Respekt vor der Vielfalt im 
Mensch-Sein wieder in Mode kommt.

Das Ziel dieses Samstagvormittags in den Räumen des ZMO war, den Dialog 
als innovative Kommunikationsform kennenzulernen, damit er so zukünftig 
als feste Größe für das Miteinander in Mainz-Bretzenheim etabliert werden 
kann. Dabei unterstützt uns Aje Brücken, die im Herbst 2022 einen 
Workshop für Akteure in unserem Stadtteil anbieten wird, um diese 
als „HüterInnen des Dialogs“ auszubilden.

Damit gewinnt Mainz-Bretzenheim neue Kommunikationsforen, wenn diese 
Akteure dann als GastgeberInnen für Dialoge zur Gestaltung in ihren eigenen 
Aktionsfeldern fungieren können.

Du willst das auch für Deine Initiative, Deinen Verein oder Deine Organi-
sation etablieren? Sprich uns an. Die nächste Kennenlern-Dialogrunde 
findet am Samstag, 24.6.2022, von 11 – 13 Uhr statt. Bei Interesse 
oder bei Fragen melde Dich bitte unter: redaktion@bretzenheim-gestalten.de

  Monika Snela-Deschermaier

Inh. Dipl. Ing. H. Keyhanfar · Tel. 06131/2172880 · Mobil: 0172/6139210

Garten- & Landschaftsbau

Neuanlage · Umgestalten · Gartenpflege
Pflaster- u. Steinarbeiten · Holzarbeiten u. Zaunbau aller Art 

Fällarbeiten · Rollrasen · Pflege vom Garten u. Ganzjahrespflege

POPULUS

Die 4a der HMS mit Andrea Grimme (Mitte) und der Klassenlehrerin, Lea Hassemer (rechts)
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AUS DEN VEREINEN

SPD Bretzenheim mit neuer Doppelspitze 
Nach zwei Jahren Coronapandemie veranstaltete die SPD in Bretzenheim 

ihre Jahreshauptversammlung mit Vorstandsneuwahlen, Verabschiedung eines 
Leitantrages und Mitgliederehrungen wieder vor Ort in der Alten Ziegelei. 

Nach zwölf Jahren mit dem Vorsitzenden Michael Wiegert zieht zukünftig 
eine Doppelspitze die Fäden der Bretzenheimer SPD. Einstimmig wurden am 
vergangenen Freitag Kersten Autze-Gutte und Lucas Linner zu den neuen Vor-
sitzenden gewählt. Mit dem Leitantrag „Bretzenheim zukunftsbewusst gestal-
ten“ stellte der neue Vorstand zugleich die Weichen für die Arbeit der nächsten 
Jahre. Der 23-jährige Musikstudent Lucas Linner trat zur Umrahmung der 
Veranstaltung gleich mit seinem Klarinettenquartett auf. Als Stellvertreterinnen 
wurden Gabriele Schneidewind sowie Eva Müller-Shah gewählt, die gemeinsam 
mit Brigitte Erzgräber als Kassiererin und Thomas Eibach als Schriftführer den 
neuen geschäftsführenden Vorstand bilden.

Bei der anschließen-
den Mitgliederehrung 
wurden unter anderem 
die beiden ehemaligen 
Vorsitzenden Michael 
Wiegert und seine Vor-
gängerin Wilma Schlem-
mer, die auch weiterhin 
als BeisitzerIn Teil des 
Vorstands sein werden, 
für 25 Jahre Mitglied-
schaft geehrt. Darüber 
hinaus wurden posthum 
zwei weitere Urgesteine der Bretzenheimer SPD für 50 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt: die kürzlich verstorbenen Marie-Luise Bonn und Peter Schau. Mareike 
von Jungenfeld, die neu gewählte Co-Vorsitzende in der Doppelspitze der 
Mainzer SPD, überreichte hierfür die goldene Ehrennadel sowie die Urkunde 
für ein halbes Jahrhundert Mitgliedschaft an die Familien der Verstorbenen. 
Weiter wurden Lothar Steinborn-Reetz und Klaus Trautmann für beachtliche 50 
Jahre Mitgliedschaft und Treue zur SPD geehrt.  Lucas Linner

Klaus Trautmann und Lothar Steinborn-Reetz werden für 50-jährige 
Mitgliedschaft mit einer Urkunde von der Vorsitzenden der Mainzer 
SPD, Mareike von Jungenfeld, geehrt. Foto: SPD Bretzenheim

AUS DEN RELIGIONSGEMEINSCHAFTEN

Einladung zum  
„Picknickdecken-Gottesdienst“ 

2021 hatten wir in der Pfarrgruppe Zaybachtal viel Freude bei den Picknick-
deckengottesdiensten. Wir wollen auch 2022 wieder Gottesdienste im Freien 
für Familien mit Kindern und alle Interessierte auf der Pfarrwiese in Bretzen-
heim – Garten hinter dem Gemeindezentrum Hans-Böckler-Straße 19 – feiern:
•  am 26. Juni um 17:00 Uhr,
• am 17. Juli um 17:00 Uhr.

Picknickdeckengottesdienst bedeutet: Die Familien können ihre Picknickde-
cke mitbringen und sie im Pfarrgarten ausbreiten. Campingstühle sind natür-
lich auch erlaubt. Abstand, Maske und Anmeldung sind nicht mehr erforderlich. 
Und miteinander singen dürfen wir auch.

Nach den Gottesdiensten besteht die Gelegenheit zum Picknicken und 
Plauschen. Kaffee, Mineralwasser und Apfelsaft stehen zur Verfügung. Speisen 
und Geschirr bringt jede Familie selbst für sich mit. Wir wollen den Familien 
die Gelegenheit bieten, sich untereinander (besser) kennenzulernen und zu 
vernetzen. 

 Dunja Puschmann, Gemeindereferentin

Steuern 
und Beraten

Steuerberater Grimm & Schierholz PartG mbB
Alte Gärtnerei 2 · 55128 Mainz (Bretzenheim)
Telefon: 06131 93636 0 · info@sgs-steuer.de

www.sgs-steuer.de

Ihre kompetenten Partner  
rund um alle Steuerfragen.  
Seit über 20 Jahren in Mainz.

Glaserei & Fensterbau 
Kutzschbach GmbH

Wilhelmsstraße 46 · 55128 Mainz 
Telefon 0 61 31 / 3 47 41

info@fensterbau-kutzschbach.de 
www.fensterbau-kutzschbach.de

Bestattungsinstitut

Koppold-Betz
55128 Mainz-Bretzenheim

Zaybachstraße 26
Telefon 0 61 31 / 3 47 51

– Jederzeit erreichbar –

Erledigung aller Formalitäten

Wir wünschen Ihnen ein schönes und 

unbeschwertes Brezelfest



Seite 6 Bretzenheimer KURIER – Ausgabe 355 – Juni 2022

www.BRETZENHEIM-gestalten.de

STEUERN

Ihr Geld! STEUERN
Wenn Helene Fischer zum Gassparen aufruft?

Dann beantragen Sie einen Steuerrabatt für die Energetische Sanierung 
Ihres Eigenheims nach § 35 c EstG.

Hier gewährt der Staat eine Steuerermäßigung von max. 40.000 € – 
verteilt über 3 Jahre.

Die Steuerermäßigung kann mit der Steuererklärung für das Jahr beantragt 
werden, in dem die Maßnahme durchgeführt wurde und die Rechnungen auf 
das Konto der Fachfirma bezahlt wurden. Die Eintragung dieser Steuerermäßi-
gung auf der Lohnsteuerkarte ist möglich. 

Die Aufwendungen für die energetischen Maßnahmen werden je Objekt mit 
max. 20 % der Aufwendungen von max. 200.000 € gefördert durch Abzug 
von der Steuerlast/-schuld (20 % von 200.000 € = 40.000 €). 

Die Maßnahmen müssen zum 31.12.2029 abgeschlossen sein, also zwischen 
2020 und 2029 ausgeführt werden. Wird die Maßnahme planerisch durch 
einen Energieberater begleitet, so sind diese Aufwendungen zu 50 % gleichfalls 
von der Steuerlast abzuziehen, aber nur innerhalb des Rahmens von 40.000 €. 
Der Energieberater muss von der BAFA (BAFA.de) zugelassen sein.

Das Objekt, an dem die Maßnahmen durchgeführt wurden, muss älter als 
10 Jahre sein.

Energetische Maßnahmen sind:
•  Wärmedämmung von Wänden,
•  Wärmedämmung von Dachflächen,
•  Wärmedämmung von Geschossdecken,
•  Erneuerung der Fenster oder Außentüren,
•  Erneuerung oder Einbau einer Lüftungsanlage,
•  Einbau von digitalen Systemen zur energetischen Betriebs- oder Ver-

brauchsoptimierung und 
•  Optimierung bestehender Heizungsanlagen, sofern diese älter als zwei 

Jahre sind.
Die Steuerermäßigungen können nur in Anspruch genommen werden, wenn 

durch eine nach amtlich vorgeschriebenem Muster erstellte Bescheini-
gung des ausführenden Fachunternehmers nachgewiesen wird, dass die 
Voraussetzungen, siehe oben, und die Anforderungen aus der Rechtsverord-
nung nach Abs. 7 dem Grunde und der Höhe nach erfüllt sind. 

Keine Begünstigung erhält man, wenn die Ausgaben anderweitig geltend 
gemacht oder gefördert wurden, wenn 
•  sie Betriebsausgaben sind,
•  sie Werbungskosten sind,
•  sie außergewöhnliche Belastungen sind,
•  sie eine Steuerbegünstigung nach § 10f EStG (Baudenkmal in Sanierungsge-

bieten) oder
•  eine Steuerermäßigung nach § 35 a EStG (haushaltsnahe Dienstleistungen) 

sind
•  zinsverbilligte Darlehen oder 
•  steuerfreie Zuschüsse gewährt wurden.

Amtliche Bescheinigung siehe Bundesministerium der Finanzen (BMF):
•  Muster für die Bescheinigung des ausführenden Fachunternehmens  

(Muster I)
•  Muster für die Bescheinigung für Personen mit Ausstellungsberechtigung 

nach § 88 GEG (Muster II)

Quellen:
•  § 35 c Einkommensteuergesetz (EStG) Steuerermäßigung für energetische 

Maßnahmen bei zu eigenen Wohnzwecken genutzten Gebäuden.
•  Energetische Sanierungsmaßnahmen-Verordnung vom 02.01.2020 + Ände-

rungen dazu vom 14.06.2021
 Christoph Kunsmann, WP/StB

Hilft schnell und unkompliziert: 
Unser Familienmanagement

Menüservice - Fahrdienst - Hausnotruf
www.johanniter.de/mainz

06131 93 555 0

Jetzt auch mit App 
für Angehörige!

Wir sind jede Woche für Sie auf dem  
Bretzenheimer Wochenmarkt !

Freitags von 8 - 13 Uhr

hausgemachte Wurstwaren, Salate 
original Jambon de Mayence 

Unser Fleisch stammt aus unserer Region  
von hiesigen Bauern 

Dosenwurst und Fertiggerichte 
Grillspezialitäten

Gerne vorab bestellen und abholen!

Metzgerei Walz · Suderstraße 5 · 55120 Mainz 
Telefon 06131 / 22 77 71 · Telefax 06131 / 250 41 49 

E-Mail: info@metzger-walz.de · www.metzger-walz.de
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NACHHALTIGKEIT

Ist das noch gut oder kann das weg?
Alternativen zum Sperrmüll

Unlängst geschehen: Nachbarn haben Möbel für den Sperrmüll bereitge-
stellt. Der Garten soll verschönert werden und die Gartenmöbel müssen weg. 
Es handelt sich um eine Garnitur mit Tisch und Lehnstühlen sowie drei weiteren 
Stühlen. Außerdem noch zwei Holztische. Alle Möbel sind zwar etwas in die 
Jahre gekommen und verstaubt, aber noch vollkommen intakt. Am nächsten 
Morgen soll der Sperrmüll kommen. – Einige Teile konnten noch gerettet 
werden, für die anderen Möbelstücke kam jede Hilfe zu spät: Sie wurden am 
nächsten Morgen vom Sperrmüll abgeholt und unwiederbringlich vernichtet.

Unser Anliegen ist, die Bretzenheimer dazu aufzurufen, noch brauchbare 
Gegenstände – kleine und große – unter keinen Umständen wegzuwerfen. Es 
gibt zahlreiche Möglichkeiten, vieles loszuwerden, was man nicht mehr braucht:
•  vor die Tür stellen mit großem „zu verschenken“-Schild (natürlich nicht 

wochenlang)
•  bei www.nebenan.de – einer Nachbarschaftsplattform mit verifizierten 

TeilnehmerInnen, einstellen und entweder verkaufen oder verschenken
•  bei www.ebay-kleinanzeigen.de einstellen und entweder verkaufen oder 

verschenken
•  im Bretzenheimer Second-Hand-Kaufhaus „ZMO“ abgeben (siehe S. 15)
•  Teilnahme bei den Hofflohmärkten: www.hofflohmaerkte.de/mainz
•  sich bei der Kramsharing-Gruppe Bretzenheim registrieren.

Auf keinen Fall können wir es uns leisten, weiterhin noch brauchbare Gegen-
stände zu Müll zu machen: Unsere Müllberge sind schon viel zu groß! 

Wer Müll in der Landschaft beseitigen möchte, kann außerdem an den 
regelmäßigen Müllsammelaktionen der Nachhaltigkeitsinitiative teilnehmen: 
an jedem letzten Samstag der ungeraden Monate. Es ist aber auch möglich, 
uns zu schreiben und einfach nur Mülltüten für eigenständige Sammlungen 
abzuholen: nachhaltiges-bretzenheim@posteo.de 

 Andrea Oppacher-Friedrich (NiB)

Bretzenheimer Klima-Spaziergang
Lokale Beispiele der CO2-Reduktion

Mit 36 InteressentInnen war der erste Bretzenheimer Klima-Spaziergang 
gut besucht. Er startete am neuen Naturtreff in der Nähe des Spielplatzes am 
Ostergraben. Dort berichtet Eva Müller-Shah über klimagerechtes Gärtnern. 
Weiter ging es durch das Wohngebiet, wo Eckhard Genßmann von der BUND 
Kreisgruppe Mainz-Bingen die Möglichkeiten der Gebäudesanierung darstellte. 
Immerhin ist ein Drittel der Klimagase in Deutschland auf das Heizen zurück-
zuführen! Auch die Dachbegrünung wurde intensiv diskutiert, diese Maßnahme 
wird aktuell auch gefördert.

Am Gänsmarkt ging es um die Sanierung von Altbauten. Reinhard Tiemann 
von bgrün² ( www.bgruenhochzwei.de ) stellte die positiven Effekte der Fas-
sadenbegrünung vor. Auch wurden die klimatischen Vorteile der Entsiegelung 
erklärt, die am Gänsmarkt im Bereich der Baumstandorte vorgenommen wird. 

Die klimatisch relevanten Maßnahmen, die von der Kindertagesstätte 
Spielkiste durchgeführt werden, beschrieb Insa Kistenpfennig, Vorsitzende des 
Trägervereins. So hat die Spielkiste die Mittagessen der Kinder auf überwie-
gend vegetarische Ernährung umgestellt, die Nutzung von Leitungswasser als 
Trinkwasser ist schon lange selbstverständlich und das Team nimmt regelmäßig 
an Bildungsmaßnahmen zur nachhaltigen Entwicklung teil. Zudem ist der Gar-
ten mit heimischen, standortgerechten Gehölzen und Stauden bepflanzt und 
Nisthilfen für Insekten, Vögel und Fledermäuse wurden installiert. Die Nutzung 
von Regenwasser zur Bewässerung sowie eine Entsiegelung und Bepflanzung 
kleinerer Teilbereiche im vorderen Hof werden zurzeit geprüft. 

Die Besichtigung eines privaten Blockheizkraftwerks in der Lanzelhohl gab 
Anlass zu kontroversen Diskussionen. – Die Schlussworte fielen Armin Schulz 
(MainzZero) im Ortskern Bretzenheims zu. Er stellte die klimatische Relevanz 
des Individualverkehrs dar sowie Möglichkeiten, hier in klimatischer Hinsicht 
etwas zu bewirken. 

Ein weiterer Klima-Spaziergang soll für den Bereich Bretzenheim-Süd 
geplant und voraussichtlich im Herbst 2022 durchgeführt werden.

 Andrea Oppacher-Friedrich,  
 Nachhaltigkeitsinitiative Bretzenheim (NiB)

 Foto: Andrea Oppacher-Friedrich

Z U S A M M E N A R B E I T
M I T  O S T E U R O PA  e . V .

entra lverband Deutscher  und Osteuropäer

ZMO-Mainz e.V.
Karl-Zörgiebel-Straße 2
55128 Mainz / Bretzenheim

Öffnungszeiten:
Secondhand-Markt + Buchstabensalon 
Mo-Fr 11-18:00 Uhr
Sa 10-14:00 Uhr

Spendenannahme:
Mo und Mi 11-16:00 und jeden 
1. und 3. Sa des Monats 10-13:00 Uhr

Telefon:
Second-Hand: (06131) 2 17 68 01 
Buchstabensalon: (06131) 7 32 33 07

Infos unter:

TOLLE AUSSTELLUNGEN, FILME
KINDERTHEATER, KONZERTE, 
LESUNGEN + MEHR

GRÖSSTER MAINZER SECOND   HAND 
MARKT (KLEIDER+HAUSRAT) 
+ BUCHSTABEN SALON (MIT CAFÉ)

MIGRATIONSBERATUNG + WEITERE 
INTERAKTIVE HILFS ANGEBOTE

FREIZEIT-AKTIVITÄTEN, SCHACH, 
KREATIV-KURSE + WORKSHOPS 
FÜR KINDER UND ERWACHSENE www.

zmo-
mainz.de

Auspuff . Bremsen
Stoßdämpfer . Kupplungen

Inspektionen . TÜV/AU

Hans-Böckler-Str. 103
Mainz-Bretzenheim

06131/82570

Wir machen Ihr Auto fit!

anrufen • bestellen • abholen 
06131/8893734

Mo - Fr: 11 - 21 Uhr • Sa: 12 - 21 Uhr 

Seit einem Jahr in Mainz-Bretzenheim 
alles frisch zubereitet und gebacken, auch vegetarisch und vegan 

Döner, Falafel, Gözleme, Pizza, Lahmacun, Bratgemüse
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Birgit Bärtsch
Rechtsanwältin
• Immobilienrecht
• Mietrecht
• Baurecht
• Vertragsrecht
Tel.: +49 6131 2493472
info@kanzleibaertsch.com
www.kanzleibaertsch.com

NACHHALTIGKEIT

Roxy erblüht
Spielkiste erschafft Biotop am alten Kino

Lange schlummerte das alte Roxy-Kino im Ortskern in einem Dornröschen-
schlaf. Jetzt kehrt nach der Renovierung wieder Leben ins und um das Kino ein. 
Der jetzige Besitzer, Michael Gebhardt, hat das Gebäude aufwändig saniert 
und in Wohnraum umgewandelt. Nun ging es darum, auch das Areal drumhe-
rum schön herzurichten und in das Ortsbild zu integrieren. Dabei störte aber 
noch ein Streifen Land direkt neben dem Kino, der seit Jahrzehnten brach lag 
und mit Bauschutt und Abfall übersät war. Der Streifen wurde gesäubert und 
mit Erde aufgeschüttet. Aber was sollte dorthin kommen?

Von dieser offenen Frage erzählte Herr Gebhard seiner Mieterin Anna Eckelt, 
die seit Juli 2021 eine Praxis für Osteopathie im alten Roxy betreibt. Frau 
Eckelt dachte sofort an die Kita Spielkiste, wo ihr Mann als Erzieher arbeitet. 
Die Spielkiste engagiert sich für nachhaltige Themen und arbeitet seit vielen 
Jahren mit der Umweltpädagogin Andrea Oppacher-Friedrich zusammen, die 
auch in der Nachhaltigkeitsinitiative Bretzenheim sehr aktiv ist. So entstand die 
Idee, dass die Kinder der Spielkiste die Patenschaft für den Streifen überneh-
men und dort besonders insektenfreundliche Pflanzen setzen sollten.

Natürlich ist eine solche Aktion ohne die Hilfe der Eltern nicht zu schaffen. 
Doch die Spielkiste hat das Glück, auf eine besonders engagierte Elternschaft 
zählen zu können: Die Eltern erklärten sich sofort bereit, die Aktion zu unter-
stützen, und kauften in großer Zahl schattengeeignete Stauden wie z.B. Lun-
genkraut, Nachtviole und Funkie. Auch zwei ökologisch besonders wertvolle 
Gehölze wurden gepflanzt.

Am 10. Mai 2022 war es dann soweit: Etwa vierzig Kinder der Spielkiste 
und ihre Eltern brachten ihre Pflanzen neben dem alten Roxy in die Erde. 
Ortsvorsteherin Claudia Siebner war auch dabei, ebenso die lokale Presse. Der 
Bretzenheimer Ortskern hat ein schönes, grünes Fleckchen dazugewonnen, 
Insekten und andere Tiere haben einen wertvollen Rückzugsort gewonnen und 
die Kinder der Spielkiste können durch die Pflege des Streifens einiges über 
die Zusammenhänge zwischen Pflanzen und Tieren lernen. Jetzt müssen die 
Pflanzen nur noch wachsen. 

 Christian Selbert, Kindertagesstätte Spielkiste e.V.

Bretzenheim ist Wasserquartier 
Wie schon im letzten KURIER berichtet, haben die Nachhaltigkeitsinitiative 

(NiB), Mainzer Netze GmbH und atiptap aus Berlin zusammen in Bretzen-
heim das Projekt Wasserquartier gestartet. Gemeinsam soll ein gesteigertes 
Bewusstsein für unser Leitungswasser geschaffen werden. Leitungswasser 
als Trinkwasser hat viele Vorteile: Man spart Geld, vermeidet Plastikmüll und 
reduziert CO2-Emissionen durch den Wegfall von Produktion und Transport von 
Wasserflaschen – dies alles sind wichtige Punkte in Zeiten des Klimawandels.

Aktuelle Aktivitäten
Die NiB wirbt aktuell für einen Trinkwasserbrunnen im Ort, um auch im 

öffentlichen Raum unkompliziert Zugang zu Leitungswasser zu haben. Der 
Vorschlag wird im Moment von verschiedenen Instanzen geprüft. 

Außerdem sollen Bürger ihre Wasserflaschen in Zukunft an möglichst vielen 
Stellen im Ort auffüllen lassen können. Ob Schulkinder, Studenten, Gäste, 
Obdachlose oder Kunden der Läden, alle können durch dieses Angebot in Zukunft 
auf den Kauf von Wasserflaschen verzichten – vor allem, wenn es im Sommer 
heiß wird und Wasser nottut. Bisher ist dies im Mitgliederladen und an den 
Sportplätzen der TSG möglich. Für den Bürger sind diese sogenannten „Refillsta-
tionen“ erkennbar an dem Netzwerklogo in Form eines Wassertropfens.

Um die Trinkwasserqualität in den Refillsta-
tionen zu gewährleisten, kann die Initiative mit 
Unterstützung der Mainzer Netze die Untersu-
chung der Hausleitungen von Interessierten anbie-
ten und übernimmt dafür die Kosten. Mehr Infos 
dazu: refill-deutschland.de/was-ist-refill/

Mit dem Gründungsworkshop im Herbst letzten 
Jahres hat das Projekt begonnen. Am 26.3.2022 
ging die NiB mit einer Informationsveranstaltung in der Bahnstraße an die 
Öffentlichkeit und stand den Bürgern zusammen mit der Mainzer Netze GmbH 
mit vielen Informationen zu Gesprächen zur Verfügung. Das Projekt „Was ser-
wende“ mit Bretzenheim als Wasserquartier möchte ein neues Bewusstsein 
für Leitungswasser schaffen. Die Mainzer Netze GmbH prüft das Wasser bis 
zum Hausanschluss und garantiert seine gute Qualität. Auf der Website www.
mainzer-netze.de/trinkwasser sind die Parameter abzurufen. Mehr Infos zur 
deutschlandweiten Wasserwende auf www.atiptap.org Bettina Nutz

KEY NOTE: Prof. Dr. Lothar Seiwert
Bestsellerautor zu LebensZEITmanagement

We POWER. Rising DAY
Dienstag, 28. Juni | 10 – 18 Uhr

 
Für W(H)Eroes, die ihren Impact erhöhen
wollen. Hochkarätig. Intensiv. Wirksam.

 

Atrium MAINZ
we-power-journey.de

 

Kerstin Wittmann 
Beratungsstellenleiterin 
Untere Zahlbacher Str. 18 
55131 Mainz

☎ 06131 3330888
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Mitgliederladen sucht größere Räume 
Schon zwei Jahre nach dem Start möchte sich der „Mainzer Mitglieder-

laden“ vergrößern. Dieses besondere Geschäft, das sich im Moment unter 
der Überschrift „solidarisch nachhaltig konsumieren“ in der Bahnstraße 1 
in Mainz-Bretzenheim befindet, führt Lebensmittel sowie Produkte für die 
Haushaltsreinigung und zur Körperpflege. Manches ist anders als im konven-
tionellen Einzelhandel. Geht es dort letztendlich um Gewinn und Profit, stehen 
beim Mitgliederladen Nachhaltigkeit und Solidarität im Mittelpunkt.

 Bio, regional, unverpackt und fair
Diese vier Kriterien bestimmen das Sortiment. Die angebotenen Lebens-

mittel stammen sämtlich aus biologischem Anbau und kommen wenn möglich 
aus der Region. Das spart Transportwege und damit CO2-Emissionen. Es gibt 
Apfelsaft von Streuobstwiesen am Altrhein, Bio-Eier vom Donnersberg, frische 
Pilze und Tofu aus dem Rheingau, Gemüse und Honig aus Mainz-Bretzenheim 
und einiges mehr aus dem Mainzer Umland. Die meisten Produkte werden 
lose angeboten, zum Selberabfüllen in mitgebrachte Gefäße. Das vermeidet 
Verpackungsmüll und ermöglicht den Einkauf individueller Mengen. 

Im Mainzer Mitgliederladen geht es nicht nur um Nachhaltigkeit, sondern 
auch um ein solidarisches und faires Wirtschaften. So vertreibt der Mitglie-
derladen seit kurzem Bio-Tomatensaucen von einem Projekt in Süditalien, das 
sich gegen Arbeitsausbeutung einsetzt. Denn ErntehelferInnen in der süditali-
enischen Landwirtschaft sind häufig gestrandete Geflüchtete aus Afrika, die 
ohne Rechte und Geld der Ausbeutung schutzlos ausgesetzt sind. Dieses Projekt 
bietet den Geflüchteten jedoch menschengerechte Arbeitsbedingungen und 
faire Bezahlung.

 Transparenz und Mitbestimmung
Die Mitglieder sind an der Gestaltung des Ladens beteiligt, beispielsweise an 

der Auswahl des Sortiments. Transparenz und Mitbestimmung werden großge-
schrieben, wichtige Entscheidungen gemeinschaftlich getroffen. Außerdem sind 
alle Mitglieder eingeladen, sich einzubringen und Aufgaben zu übernehmen. 
Träger des Mainzer Mitgliederladens ist der Verein „SoNaKo Mainz e.V.“ SoNa-
Ko steht für „solidarisch nachhaltig konsumieren“. 

Was ist ein Mitgliederladen?
Um im Laden einkaufen zu können, muss man Mitglied im Verein sein. Man 

zahlt einen monatlichen Beitrag, dessen Höhe man selbst bestimmt: zehn, acht-
zehn oder fünfundzwanzig Euro, je nach finanziellen Möglichkeiten. Auf diese 
Weise können auch Menschen mit geringem Einkommen im Mitgliederladen 
einkaufen. Die Mitgliedsbeiträge decken die Fixkosten des Ladens; das sind 
vor allem Raummiete und Personalkosten. Dadurch trägt sich der Mitglieder-
laden unabhängig vom Umsatz und er kann die Ware fast zum Einkaufspreis 
verkaufen. Der Mainzer Mitgliederladen soll keinen Gewinn abwerfen, sondern 
lediglich kostendeckend arbeiten.

Dirk Gardzella im Mitgliederladen Foto: privat

NACHHALTIGKEIT

Größeres Ladenlokal gesucht
Das Konzept kommt gut an, freuen sich die InitiatorInnen. Mittlerweile zählt 

der Verein mehr als achtzig Mitgliedshaushalte. Durch dieses Wachstum platzt 
der 25 m² große Laden inzwischen aus allen Nähten. Deshalb ist der Verein 
auf der Suche nach einem größeren Ladenlokal im Bretzenheimer Zentrum. 
Dort soll auch endlich der Traum von einer Kaffee-Ecke als sozialem Treffpunkt 
Wirklichkeit werden. 

Angebote oder Tipps per E-Mail an: mainzermitgliederladen@posteo.de
Wer den persönlichen Kontakt bevorzugt oder sich den ungewöhnlichen 

Laden mal anschauen möchte, kommt einfach in der Bahnstraße vorbei. Die 
Öffnungszeiten sind Donnerstag 14-18 Uhr, Freitag 9-15 Uhr und Samstag 
10-13 Uhr. Der Verein freut sich natürlich auch über weitere Mitglieder. Wer 
den Mitgliederladen zunächst einmal ausprobieren möchte, kann mit einer 
einmonatigen Probemitgliedschaft beginnen. Weitere Infos gibt es auf www.
sonako.org Dirk Gardzella

Y O G A
im Bewegungsraum Bretzenheim
Vor der Frecht 2 – 4

Patricia Denechère
Mittwoch 8.30 bis 9.45 Uhr -  
Hatha Yoga sanft
Mittwoch 18.45 bis 20.00 Uhr - 
After Work Yoga
Freitag 19 bis 20.15 Uhr – Yin Yoga
ayurveda-und-kosmetik@t-online.de 
Tel. 0176 – 23 74 11 67 
www.patricia-denechere.com

Martina Bergner
Dienstag 8.45 bis 10 Uhr –  
Yoga 60+
Sonntag 17.15 bis 18.45 Uhr –  
Meditation
yoga-fuer-dich@web.de 
Tel. 0177 – 45 20 000 
www.vairagya-yoga.com
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www.osteopathie-mainz-city.de

06131-5530580 | Mo – Do von 7.30 – 11 Uhr

Ute Wagner, Joachim Deschermaier und Kolleg:innen
Termine nach Vereinbarung: Montag | Mittwoch | Freitag

Praxis für Osteopathie 
und Energetische Heilmethoden
Terrassenstr. 6 | 55116 Mainz

Gemeinschaftsgarten wächst und 
gedeiht

Der „Naturtreff Bretzenheim“ vor dem Ostergraben-Spielplatz nimmt 
Gestalt an. Neben Beerensträuchern, Trauben und Blumen sitzen jetzt schon 
die ersten Gemüsepflänzchen „in den Startlöchern“!

Unser Konzept: Mit naturverträglichem Gärtnern dem Klimawandel entge-
gentreten. Unser Essen da anbauen, wo wir wohnen, und zwar gemeinschaft-
lich und ohne Agrarchemie. Die Artenvielfalt fördern, Bienen und anderen 
Insekten einen reich gedeckten Tisch bescheren. Uns gemeinsam daran freuen, 
was wir gemeinsam schaffen. Es gilt der Grundsatz: Jeder darf ernten. Jeder 
darf mitmachen. Wir freuen uns über weitere Aktive! Pflanzen setzen bitte nur 
nach Absprache, wir haben einen Pflanzplan. 

Treffen: Regelmäßig samstags ab 16:30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. Wenn 
Du auch Lust hast, die Erde unter den Händen zu spüren, dann komm doch mal 
vorbei! Eva Müller-Shah

Besonders schöner Garten
Die Aktion „besonders schöner Garten“ der Nachhaltigkeitsinitiative Bret-

zenheim (NiB) ist im April 2022 angelaufen und bereits zehn GartenbesitzerIn-
nen konnten ausgezeichnet werden. Alle hatten sich gemeldet, um ihre Gärten 
besichtigen zu lassen und alle erfüllten weit mehr als die zumindest geforder-
ten fünf von der NiB aufgestellten Kriterien. Die Gärten wiesen beispielsweise 
blühende Staudenflächen, Beerensträucher, wilde Ecken, heimische Bäume und 
Sträucher und oftmals Nisthilfen und Wasserstellen für Vögel und Insekten auf. 
Alle verzichteten zudem auf Gift im Garten und auf Mähroboter. 

Unser Projekt wird weitergeführt und wir möchten insbesondere die Besitze-
rInnen kleiner Gärten und auch Balkone ermutigen, sich bei uns zu bewerben. 
Jede – auch noch so kleine – blühende Oase hilft unseren Tieren. Auch 
NachbarInnen können vorgeschlagen werden (wenn sie einverstanden sind). 
Bewerbungen werden entgegengenommen unter: nachhaltiges-bretzenheim@
posteo.de Maren Goschke, Nachhaltigkeitsinitiative Bretzenheim

 Foto: Andrea Oppacher-Friedrich

Ausführliche Beratung

Zur Verfügungstellung von Verpackungsmaterial

Professionelles Verpacken Ihres Umzuges

Ab- und Wiederaufbau Ihrer Möbel durch einen 
qualifizierten Schreiner

Stundenweises Anmieten eines Möbelwagens + Fahrer

Renovierungen und kleinere Reparaturarbeiten

Entrümpelung

Verkauf von Einrichtungsgegenständen

Senden Sie uns Ihre Anfrage oder rufen Sie uns an und
Sie erhalten ein unverbindliches und kostenloses Angebot für Ihren Umzug.

Sie planen Ihren Umzug?
Dann können wir helfen.

Tel.: 06131 - 60 61 310
Mobil: 0176 - 72 32 28 95

Drechslerweg 4
55128 Mainz

www.rheinumzug.de
info@rheinumzug.de

Herzlich Willkommen 
bei Rhein-Umzug
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Sommerpause für „Pollerstrickware“
Wir haben am Muttertags-Wochenende die „Pollerstrickwaren“ 

in der Bahn-/Rathaus- und Wilhelmsstraße zur Reinigung und 
Reparatur entfernt. Bis auf weiteres werden diese Strickwerke 
eingelagert. Wer das von ihm/ihr erstellte Strickteil persönlich 
wieder haben möchte, melde sich bitte beim KURIER: redaktion@
Bretzenheim-gestalten.de 

 Gudrun Heß und Bettina Nutz

Mountainbike-Pumptrack für Bretzenheim
Gerne möchte ich hier meine Idee für die Gestaltung eines Pumptracks für 

Bretzenheimer Kinder kundtun. Da wir regelmäßig unsere zwei Jungs nach 
Ingelheim auf eine wirklich sehr schön gestaltete Inlinerbahn mit Pumptrack 
fahren (müssen) und ich in der Zeitung gelesen habe, dass in Bischofsheim 
auch eine Anlage eröffnet wurde, obwohl sich in Ginsheim auch eine Anlage/
Sportpark befindet, frage ich mich, warum in unserem großen Bretzenheim in 
dieser Hinsicht so wenig passiert. Ich würde mich freuen, wenn es hier etwas 
geben würde, was sportlich begeisterte Kinder vom Zocken abhalten könnte. 
Auf die Rollschuhbahn mussten wir schon viele Jahre verzichten, vielleicht kann 
hier mal etwas anderes ins Rollen gebracht werden! Anke Gothe

Leserreaktionen 
Der KURIER freut sich über Ihre Reaktionen und Kommentare. Wenn Ihnen 

im KURIER oder in Mainz- Bretzenheim etwas gefällt oder nicht gefällt, wenn 
Sie Vorschläge haben für Weiterentwicklung in unserem Stadtteil oder Fragen: 
Wir freuen uns sehr auf Ihren Beitrag. Wir drucken ihn zumeist auch ab, damit 
andere BretzenheimerInnen Ihren Standpunkt kennenlernen können – aber 
nur, wenn Sie Ihren Namen und Ihre Adresse (nicht nur E-Mail-Adresse) ver-
merkt haben und sich der Inhalt im rechtlichen und moralisch akzeptablen 
Rahmen hält. Anonyme Zuschriften werden wir nicht bearbeiten. Wir behalten 
uns vor, Leserbriefe in der Länge zu kürzen, ohne den Sinn zu verändern. Die 
LeserInnenmeinung, die in den Leserreaktionen ausgedrückt werden, sind 
nicht notwendigerweise die Meinung der Redaktion. 

 Peter O. Claußen, Redaktionsleitung

Neues Gewerbegebiet in Bretzenheim
Die Meldung aus dem Ortsbeirat im KURIER 354 mutet wie aus der Zeit 

gefallen an: Wie kann es zusammenpassen, dass Bretzenheim einerseits 
Wasserquartier wird, andererseits darüber spekuliert wird, eine Fläche entlang 
der Koblenzer Straße als Gewerbegebiet zu bebauen und damit die Flächen-
versiegelung voranzutreiben? Schaut man sich den Bebauungsplan der Stadt 
Mainz an (https://www.mainz.de/microsite/bebauungsplaene/kartenteil/ 
bebauungsplaene_karte.php), wird deutlich, dass der Bereich zwischen Arena 
und Koblenzer Straße der einzige großflächige Bereich Bretzenheims ist, der 
noch nicht bebaut ist. Zum einen ist zu befürchten, dass es nicht bei einem 
kleinen Areal entlang der Straße bliebe – wie die Wirtschaftsdezernentin 
zitiert wird, sei ja „Luft nach oben“ –, zum anderen wird deutlich, dass das 
(verbleibende) Bretzenheimer Feld als Frischluftschneise, aber auch als Naher-
holungsgebiet für die Bretzenheimer (Stichwort Nachverdichtung, Zunahme 
tropischer Nächte im Bretzenheimer Ortskern in den kommenden Jahren) 
ungemein wichtig ist.

Wie kann man im Jahr 2022 noch eine Aussage machen, dass pro Jahr fünf 
bis sechs Hektar Gewerbefläche zusätzlich benötigt werden? Wer legt denn 
fest, dass „wir“ ständig neue Gewerbeflächen „benötigen“? Auch auf kommu-
naler Ebene muss doch der Klimaschutzplan 2050 verfolgt werden, der eine 
Reduktion des Flächenverbrauchs bis hin zu einer „Flächenkreislaufwirtschaft“ 
vorschreibt (https://www.bmuv.de/fileadmin/Daten_BMU/Download_PDF/
Klimaschutz/klimaschutzplan_2050_bf.pdf, S. 68). Also ist es einfach unsin-
nig, solch eine Behauptung in den Raum zu stellen.

Interessant ist auch, dass Mainz schon jetzt im oberen Mittelfeld der meist-
versiegelten Städte Deutschlands liegt (ca. 1/3 der Fläche versiegelt, vgl. 
https://www.allgemeine-zeitung.de/lokales/mainz/nachrichten-mainz/ein-
drittel-von-mainz-ist-versiegelt_19150737, abgerufen am 05.04.2022). Wir 
sollten also alles dafür tun, dass wir in diesem Ranking nicht noch weiter nach 
oben wandern und auf Stadtteilebene dafür sorgen, dass das Bretzenheimer 
Feld grün bleibt. Eva Mehlmer

Telefon 0 61 31/36 37 86 · Abholung oder Hauslieferung 
Martin-Kirchner-Straße 15  ·  55128 Mainz-Bretzenheim
Täglich, auch an Feiertagen, von 11 bis 14.30 + 17 bis 22 Uhr 
Samstags von 17 bis 22 Uhr 

Montag Schnitzeltag 6,40 €

auch Hauslieferung

Ein eingespieltes
Team

Bei einem anstehenden Neu-

bau, Umbau, Ausbau oder

einer Sanierung beraten wir

Sie gerne zu allen Einzelthe-

men ebenso wie zu einer Kom-

plettlösung für Ihr Projekt.

Weitere Partner-Fachbetriebe

aller Gewerke runden unser

Angebot ab. Rufen Sie uns an! 
Schönbornstr. 7a � 55116 Mainz

� 06131-224407 � 06131-223693
www.gruenewald-system-elektrik.de
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Musical „Made in Dagenham” in JGU
Die Musical Inc. wird als erste Musicalgruppe in Deutschland mit ihren rund 

80 Beteiligten ab dem 10. Juni 2022 im Theater im P1 auf dem Campus der 
Johannes Gutenberg-Universität 14-mal das Stück „Made in Dagenham“ auf-

führen. Nach einer wahren Geschichte erzählt das erfolgreiche West End-Mu-
sical „Made in Dagenham“ erfrischend komisch von Freundschaft, Liebe und 
dem Kampf um Gleichberechtigung.

Die Story, die Termine und viele zusätzliche Informationen finden sich unter: 
www.musicalinc.de

anerkannt ökologischer 
Landbau  -  Jochen Bender
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Hofladen  ●  Am Olmer Weg 1  ●  55128  Mainz-Bretzenheim

(direkt neben der Koblenzer Str.)   Tel. 06131 - 36 44 45

Ganzjährig frisches Obst und Gemüse der Saison, Brot und Backwaren, 

Molkereiprodukte, Säfte, breites Sortiment an Nudeln, Müsli und 

Vollkorngebäck und vieles mehr ...  Alles in geprüfter Bio-Qualität!

MO bis SA: 9:00 - 13:00 Uhr    DO und FR  15:00 - 18:30 Uhr+

FFrrüühhlliinnggssaannggeebboott!!
Freilandsalate, Spinat, Radieschen, 

Mangold, verschiedene Sorten Äpfel, 

Erdbeeren, Kartoffeln festkochend 

und vorwiegend festkochend

Immobilien  
bewerten • vermitteln • verwalten 

Wir finden die LÖSUNGEN  
rund um Ihre IMMOBILIE!

Römhildt GmbH • 55128 Mainz – Südring 98  
 06131 2100583 •  0173 6705360 

immobilien-roemhildt@gmx.de • www.immobilienwerte.eu

Immobilien  
bewerten • vermitteln • verwalten 

Wir finden die LÖSUNGEN  
rund um Ihre IMMOBILIE!

Römhildt GmbH • 55128 Mainz – Südring 98  
 06131 2100583 •  0173 6705360 

immobilien-roemhildt@gmx.de • www.immobilienwerte.eu

Immobilien  
bewerten • vermitteln • verwalten 

Wir finden die LÖSUNGEN  
rund um Ihre IMMOBILIE!

Römhildt GmbH • 55128 Mainz – Südring 98  
 06131 2100583 •  0173 6705360 

immobilien-roemhildt@gmx.de • www.immobilienwerte.eu

Immobilien  
bewerten • vermitteln • verwalten 

Wir finden die LÖSUNGEN  
rund um Ihre IMMOBILIE!

Römhildt GmbH • 55128 Mainz – Südring 98  
 06131 2100583 •  0173 6705360 

immobilien-roemhildt@gmx.de • www.immobilienwerte.eu

Immobilien  
bewerten • vermitteln • verwalten 

Wir finden die LÖSUNGEN  
rund um Ihre IMMOBILIE!

Römhildt GmbH • 55128 Mainz – Südring 98  
 06131 2100583 •  0173 6705360 

immobilien-roemhildt@gmx.de • www.immobilienwerte.eu

Immobilien  
bewerten • vermitteln • verwalten 

Wir finden die LÖSUNGEN  
rund um Ihre IMMOBILIE!

Römhildt GmbH • 55128 Mainz – Südring 98  
 06131 2100583 •  0173 6705360 

immobilien-roemhildt@gmx.de • www.immobilienwerte.eu

Immobilien  
bewerten • vermitteln • verwalten 

Wir finden die LÖSUNGEN  
rund um Ihre IMMOBILIE!

Römhildt GmbH • 55128 Mainz – Südring 98  
 06131 2100583 •  0173 6705360 

immobilien-roemhildt@gmx.de • www.immobilienwerte.eu

Immobilien  
bewerten • vermitteln • verwalten 

Wir finden die LÖSUNGEN  
rund um Ihre IMMOBILIE!

Römhildt GmbH • 55128 Mainz – Südring 98  
 06131 2100583 •  0173 6705360 

immobilien-roemhildt@gmx.de • www.immobilienwerte.eu

Pauschalkraft mit kfm. Abschluss +  
MS-Office Kenntnissen gesucht

Melanie Henke 
An der Schanze 26a
55128 Mainz
dieschmuckwerkstatt.de
Telefon: 06131/9328573

Reparatur
UmarbeitungKurse

Petra’s Frisörecke
Inhaberin Petra Kraft

Sehr geehrte Kundschaft, unser Team  
hat sich vergrößert, wir sind für Sie da:
Donnerstag bis Samstag: Frau Petra Kraft 
Dienstag bis Samstag: Frau Anne Haupt 
Dienstag und Mittwoch: Frau Thea Weber
Ihr Team „Petras Frisörecke“

Weiterhin bin ich noch lange Zeit für meine Kunden und für Sie da. 
Herzlichst Petra Kraft. 

Wilhelmsstraße 3 · 55128 Mainz-Bretzenheim 
Telefon 0 61 31 / 8 38 38 08

Baumpflege  Sturmschäden-Beseitigung
Spezialfällungen  Baumwurzelentfernung

Inhaber: Karsten Stoepel

Essenheimer Straße 134
55128 Mainz

mail@ks-baumpflege.de
www.ks-baumpflege.de

facebook.com/ks.baumpflege

Tel.: 0 6131/720 9476
Fax: 0 6131/720 95 08
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8 Mülleimer reichen nicht?! 
Ich glaube, die meisten von euch kennen die Eisdiele in der Hans-Böck-

ler-Straße am ZMO. Vor einer Woche bin ich hingegangen und habe mir bei 
dem schönen Wetter ein Eis geholt. Man kann dort super auf der Mauer sitzen 
und sein Eis genießen. Während ich mein Eis schleckte, traute ich meinen Augen 
nicht: 

Massenweise Müll liegt um mich herum auf dem Boden, von Lollistielen, 
Plastiklöffeln, Tetrapacks, Taschentüchern, Bäckereitüten bis zu Eisverpackun-
gen. Wie kann das nur sein? Aber es gibt doch ganze 8 Mülleimer um mich 
herum auf dem Gelände. Ist den Menschen unser Ort so egal?! Wenn ich mir 
das so ansehe, denke ich mir immer, wie ignorant die Menschen sein können. 
Man kann es doch schaffen, von 8 Mülleimern wenigstens einen zu benutzen!! 

Ich wünsche mir, dass wir in der Zukunft wirklich mehr auf unser Bret-
zenheim aufpassen und unsere Umwelt schützen. Dazu gehört auch, Müll zu 
entsorgen und Respekt zu haben.  Elisa Sofia Zuñiga Pandel, 10 Jahre, HMS

•
•  

    
•
•

 
 

 
 

 
@

ELISA WILL’S WISSEN

Diese Anblicke stören (nicht nur) die Autorin Fotos: Elisa Sofia Zuñiga Pandel

https://de.freepik.com/fotos/hintergrund   Hintergrund Foto erstellt von wirestock        

Jetzt klimaneutral drucken –

seit 1948

Putz-, Stuck-, Maler-, Tapezierarbeiten 
Trockenausbau · Bodenverlegung 

Fassadenrenovierung · Kreative Oberflächen

Meisterbetrieb seit 1948

Tel.: (0 61 31) 3 49 51
August-Horch-Straße 4 A · 55129 Mainz
www.baudekoration-nonnenmacher.de
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In Memoriam 
Nach kurzer, schwerer 

Krankheit ist die ehemalige 
Bretzenheimer Ortsvorsteherin 
Marie-Luise Bonn im Alter von 86 
Jahren verstorben. Wir denken in 
diesen Tagen an ihre Familie und 
alle, die eng mit ihr verbunden 
waren. Mögen sie Menschen an 
ihrer Seite haben, die sie beglei-
ten und ihnen Kraft geben.

Marie Luise Bonn wird uns 
BretzenheimerInnen für immer unvergessen sein, denn ohne ihren 
Einsatz und ihre Tatkraft wäre es um das Denkmal Alte Ziegelei 
schlecht bestellt gewesen. Der Verein der Ziegeleifreunde hatte es 
sich zur Aufgabe gemacht, „die Anlage als Industriedenkmal mit 
seinen vielen Arbeitsspuren zu erhalten und gleichzeitig als nicht 
kommerzielles Bildungs-, Freizeit- und Kulturzentrum für Alle 
auszubauen. Dabei stehen nicht Perfektion, sondern Improvisation 
im Vordergrund“. So ist es noch heute auf der Homepage zu lesen. 
Und Marie-Luise Bonn war es, die genau das mit Leben erfüllte. Wer 
das jährlich stattfindende Ziegeleifest vor einigen Jahren besucht 
hat, konnte eine immer rührige Vereinsvorsitzende erleben, die die 
Ansprechpartnerin für alle und jeden war. Mir hat sie bei meinem 
ersten Besuch als gerade gewählte Stadträtin gesagt: “Hier ist alles 
weniger offiziell, schauen Sie sich einfach mal um.“ Kunst und Kultur, 
aber auch die Jugend- und Sozialpolitik waren ihr Steckenpferd. 
Hier lag in ihrer mehr als 50-jährigen SPD-Parteimitgliedschaft der 
Schwerpunkt ihres Engagements. 

Persönlich gratulieren durfte ich ihr zuletzt zum 85. Geburtstag. Es 
sollte eigentlich ein kurzer Besuch an der Haustür werden. Sie hat aber 
darauf bestanden, dass ich wenigstens einen Augenblick hereinkomme, 
um mit ihr kurz über einige aktuelle kommunalpolitische Punkte zu 
sprechen. Es wurde ein angeregtes Gespräch und wir waren uns in der 
Einschätzung an vielen Stellen einig. Sie hatte einen klaren Blick dar-
auf, wie wichtig die Interessen der Mitbürger und Mitbürgerinnen sind 
und dass parteipolitische Erwägungen weniger hilfreich sind, wenn man 
kommunalpolitisch in einem Stadtteil in der Verantwortung steht. Ihr 
klarer Blick hat mich beeindruckt. Die 30-jährige Erfahrung aus dem 
Stadtrat, dem Ortsbeirat und aus ihrer Zeit als Ortsvorsteherin konnte 
ich in jedem Satz spüren und ihre politische Leitlinie, die Benachteilig-
ten und die Menschen, die es ungleich schwerer in unserer Gesellschaft 
haben, nicht zu vergessen, auch. Sie wusste um die Begrenztheit ihres 
Lebens und sie hat das mit großer Gelassenheit ausgesprochen. Auch 
das hat mich beeindruckt. Ich bin immer noch sehr dankbar für den 
Austausch an jenem Nachmittag. Alles hat seine Zeit. Jetzt nehmen wir 
für immer Abschied. Vielen Dank Marie-Luise Bonn!

In stillem Gedenken für den Ortsbeirat  
Claudia Siebner, Ortsvorsteherin 

Persönliche Erinnerung an  
Frau Marie-Luise Bonn

Wenn ich Frau Marie-Luise Bonn in den vergangenen Jahren in Bretzenheim 
begegnet bin, habe ich nicht lediglich gegrüßt, sondern bin vom Fahrrad 
abgestiegen und habe mich bei ihr bedankt für eine ganz bestimmte Aktion 
während ihrer Amtsführung als Ortsvorsteherin unseres Stadtteils. Damals fand 
in der Alten Ziegelei, ihrem Steckenpferd, ein Workshop mit jungen polnischen 
Steinmetzen, womöglich Auszubildenden, statt. Und auf Frau Bonns Vorschlag 
fanden die Exponate, die Ergebnisse des Workshops, auf dem Wiesenstreifen 
seitlich des Milchpfads zwischen Bahnstraße und Naturschaugarten einen 
gebührenden Platz. Aber nicht nur das.

Der Straßenteil wurde weiter attraktiv aufgewertet durch das Aufstellen von 
Bänken nebst Abfallkörben, so dass ein wahrer Ruhebereich entstanden ist. Der 
Blick durch die Lindenbaumreihe wird auch noch auf das angrenzende Blumen-
feld gelenkt und erfreut die Seele, was auch, wie ich hörte, erstmals von ihr 
angeregt worden ist. Lediglich der rauschende Zaybach und die Lindenmühle 
fehlen – dafür kann der Passant sich mit dem Wind in den Zweigen der mäch-
tigen Baumkronen entspannen. – Ich selbst nehme sogar Umwege in Kauf, um 
diesen Teil des Milchpfads zu durchfahren, weil er mir kurzfristig das Flair einer 
Urlaubs-Radtour vermittelt.

 Anita Dennebaum

Milchpfad mit Exponat Foto: Anita Dennebaum

Vor der Frecht 2-4 • 55128 Mainz-Bretzenheim
Tel: 0 61 31 / 36 18 20 • www.ernst-moellers.de

BODENBELÄGE WAND-
GESTALTUNG

GARDINEN
& POLSTEREI

MÖBEL &
DEKORATIONEN

I H R  R A U M A U S S T A T T E R

Kommen Sie in unser 
Team! Wir suchen Sie!
TZ-20-Wochenstunden  

für unsere
Haushaltsassistenz 

Jetzt bewerben
www.johanniter.de/mainz 

Mail: info.mainz@johanniter.de
06131 93 555 34

 Foto: Andrea Schombara
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Neues vom ZMO
•  Secondhand Shop – Änderung für Spendenabgabe

Wir hatten mit Blick auf unser Angebot für Flüchtlinge aus der Ukraine um 
vermehrte Spenden gebeten, die man auch spontan vorbeibringen könne. 
Wegen der Vielzahl von Spenden müssen wir nun zu unserem vorherigen 
Anmeldemodus per Terminkalender im Internet auf unserer Homepage zurück-
kehren. Wir sehen, dass inzwischen ein hinreichendes Angebot für alle Inter-
essenten gewährleistet ist und wir können zu viele Spenden nicht bearbeiten. 
Der ZMO nimmt künftig wieder nur Spenden entgegen, die der Spender/die 
Spenderin via Homepage angemeldet hat: www.zmo-mainz.de 

 Wir danken jedoch allen, die unserem Aufruf gefolgt sind und das auch 
weiterhin tun.
•  ZMO eröffnet neue Räume

Am 20. Mai 2022 eröffnete das ZMO offiziell neue zusätzliche Räume neben 
dem Buchstabensalon.
•  Neue MitarbeiterInnen gesucht

Zusätzlich zum schon recht zahlreichen Publikum kommt seit einiger Zeit 
eine stets zunehmende Anzahl von ukrainischen Flüchtlingen. Diese können 
sich mittels der Gutscheinregelung des ZMO (eine Person 20 €, ab der 2. 
Person 60 €) bis zu diesen Beträgen kostenlos mit Gewünschtem eindecken, 
wovon reger Gebrauch gemacht wird. Die russischen Sprachkenntnisse meh-
rerer unserer Kolleginnen sind hier auch recht hilfreich. Unser Angebot wird 
unterschiedslos allen Menschen angeboten. Infolgedessen benötigt der ZMO 
ständig neue Mitarbeiter, „tragfähige“ KollegInnen bei der Spendenannahme, 
SortiererInnen, besonders auch KassiererInnen und alle, die sonst noch guten 
Willens sind, z.B. auch für den Buchstabensalon.
•  Kultur im ZMO Mainz e.V.

Zum Kulturprogramm des ZMO finden Sie alle Details unter www.zmo-
mainz.de/kulturtermine/

Das Juni 2022 Programm in Kürze: 
– Konzert: Mme Brell & die Filous, Chansons, Freitag, 03.06.2022, 19 Uhr
– Konzert: Nostalgie de Paris, Freitag, 10.06.2022, 19 Uhr
–  Lesung in der Reihe „Kabinettstückchen im Buchstabensalon“:  

Donata Kinzelbach liest aus „Marias Zitronenbaum“ von Nassira Belloula, 
Donnerstag, 16.06.2022, 19 Uhr

Das ZMO-Kulturprogramm hat im Juli Sommerpause. Wir freuen uns, Sie im 
August wieder begrüßen zu dürfen.  Jutta Hager / Margret Johst
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 Gültige Anzeigenpreisliste vom 21.09.2021

ATTRAKTIVE BAU- UND ABRISS-
GRUNDSTÜCKE IN MAINZER BEST- 
LAGEN ZUM KAUF GESUCHT! 
SELBSTVERSTÄNDLICH IN SERIÖSER 
ABWICKLUNG – ZUM HÖCHSTPREIS! 
SPRECHEN SIE UNS VERTRAUENS-
VOLL AN. WIR FREUEN UNS ÜBER 
IHREN ANRUF!

EBLING 
BAUPROJEKTE GMBH

TEL       06131 36 41 41   
MOBIL  0171 27 22 399
www.ebling-bauprojekte.de

Friedrich-Koenig-Str. 23, 55129 Mainz 
Tel.: 555 870 www.dach-und-rinne-mainz.de

Alles am Dach:
- Dachrinnen und Fallrohre
- Gesamterneuerung +
Wärmedämmung

- Velux-Fenster
- Flachdach + Garagen
- Terrassen + Balkone
- Zusatzdämmungen
- Dachreparaturen

Preiswert mit uns vom Fach

TRIMED MAINZ
DR. MED. GÜNTHER SPAHN

Dr. med. Janine Burkhardt | Angestellte Ärztin

Hausärztliche Medizin

Prävention + Naturheilverfahren

Onkologie + Hämatologie

HELIX Medical Center 
Haifa-Allee 24, 1.OG
(gegenüber Gutenbergcenter, Realmarkt)

55128 Mainz-Bretzenheim 
Telefon: 0 61 31 / 93 43 50 
E-Mail: praxis.drspahn@gmx.de

Wir wünschen allen Bretzenheimern 
mit ihren Familien ein frohes Pfingstfest!

Ihr Praxisteam 

Sprechzeiten: Mo - Fr 9 - 12 Uhr · Mo 14 - 17 Uhr ·Do 16 - 19 Uhr
WWW.DRSPAHN.DE  ·  WWW.TRIMED-MAINZ.DE

Wir nehmen neue Patienten auf.
Wir versorgen Sie sicher und kompetent hausärztlich und 

 onkologisch in 3 Sprechzimmern und mit 4 Wartezonen auf 160 m2

120 Parkplätze stehen Ihnen zur Verfügung
Die Buslinie 57 hält gegenüber am Gutenbergcenter

DIMENSIONEN 
des Mensch Seins

 

Ins Leben ENTSPANNEN
DRANBLEIBEN 

POTENZIAL entwickeln
 

Grundlagen + Talente + DRANBLEIBEN Community | OpenSource-Evolution.de

Info-Webinar | 20.6.

Wir (Familie aus Bretzenheim) 
suchen für unseren  Wohnwagen 
einen Sommerstellplatz in 
Bretzenheim. Eine Fläche 3 x 8 m 
wäre passend. Bitte nur ernstgemeinte 
Anrufe unter 0 61 31 - 4 98 04 94
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„Malen nach Zahlen“: Male die Flächen mit der Farbe aus, deren Nummer im Feld steht: 
1=hellblau | 2=rot | 3=grün | 4= Fläche bleibt weiss | 5=gelb 
Viel Spaß beim Entdecken! Text und Illustration: Bettina Nutz

JETZT MITMACHEN

Eine Frage zum Schluss  
an alle kleinen und großen LeserInnen 

Wo in Bretzenheim hängt diese Erinnerung an eine große Vergangenheit von 
Mainz? Ihr wisst sicherlich, das Mogontiacum, wie Mainz früher hieß, von den 
Römern gegründet worden ist. Aber was hat das mit dem über 1250 Jahre alten 
Bretzenheim zu tun und warum gibt es diese Platte?

Wer weiß, wo sich diese Platte befindet, schickt uns die Information bitte per 
E-Mail mit Vor- und Nachnamen – und Alter, wenn Du magst – an: 
redaktion@bretzenheim-gestalten.de

Alle mit der richtigen Antwort werden in der nächsten Ausgabe des KURIER 
namentlich so erwähnt, wie bei der Lösung zur Frage aus dem letzten KURIER: 

Ein herzlicher Glückwunsch geht an Juli H. (10), Franz S. (74), 
Hannah (10) und Fabian (8) W. und Renate O. (79)! 

Die richtige Antwort war: Die Skulptur mit dem Namen „Wächter“ steht pas-
senderweise seit 1991 vor der Neuen Feuerwache in Mainz-Bretzenheim. Die 
Künstlerin, die den Wächter geschaffen hat, heißt Inge Blum. Inge Blum hat in 
Mainz studiert und lange Jahre in Mainz künstlerisch gearbeitet. Sie starb 2011 
im Alter von 87 Jahren. Übrigens war Renate O. ihre Schülerin! Mehr darüber 
im nächsten KURIER.

 Text und Foto: Peter O. Claußen

Mit Buntstiften auf Entdeckungsreise: Was findest Du?


